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Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 

 

IM ORKAN AUF DEM ATLANTIK: 
TAGEBUCH EINER SCHRECKENSFAHRT AUF DER MS „BERLIN“ 

Vortrag mit Lesung am 17. Juli 2007 im Deutschen Schiffahrtsmuseum 

Für die 17-jährige Monika Mügge, geb. Reitzig, aus Bremen-Aumund war die Fahrt mit 
dem Passagierschiff „Berlin“ im Frühjahr 1959 die schlimmste Reise ihres Lebens. Auf 
dem Weg nach New York geriet der Liner des Norddeutschen Lloyd in einem Orkan in 
Seenot. Vier Matrosen starben bei Rettungsarbeiten. Auf dem von Wassermassen 
überfluteten Schiff herrschte tagelang Chaos. 
 
Als einzige an Bord schrieb die Bremer Schülerin ein Tagebuch. Es dokumentiert 
eindrucksvoll und umfassend das Drama an Bord. Monika Mügge wird selbst aus ihrem 
Tagebuch lesen. Der Schifffahrtshistoriker und Autor Harald Focke („Im Liniendienst auf 
dem Atlantik“) erläutert und kommentiert die verhängnisvolle Reise der „Berlin“. 
 
 
Achtung, Redaktionen! 
 
Zum Vortrag mit Lesung „Im Orkan auf dem Atlantik: Tagebuch einer 
Schreckensfahrt auf der MS Berlin“ 
 

am Dienstag, dem 17. Juli 2007, um 19.00 Uhr 
im Vortragssaal des Deutschen Schiffahrtsmuseums, 

Hans-Scharoun-Platz 1, Bremerhaven, 
 

sind die Medien sehr herzlich mit der Bitte um Ankündigung im redaktionellen Teil und 
Berichterstattung eingeladen. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. 


